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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TuS Wirbelau 1901 : TTC Bad Camberg 
Freitag, 17.09.2021, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTC Bad Camberg bei dem TuS Wirbelau 
1901

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 traf der TuS Wirbelau 1901 am vergangenen Freitag
auf den TTC Bad Camberg. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Saam / Eller gewannen ihr Spiel gegen Kremer /
Herborn klar mit 3:0. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Richter / Gnendiger bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Lottermann / Schneider dann doch unterlegen. Beim 3:1-Sieg gegen Stumm /
Schindler hatten König / Fischer nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Gregor Schneider war dann der Gastgeber Olaf
Saam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Saam endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Björn Eller seinem Gegner
Markus Lottermann letztlich beim 9:11, 11:5, 4:11, 8:11 nicht gefährlich sein. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Die richtige Taktik fehlte
anschließend Andreas Richter bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Stumm von Beginn an. Es
dauerte eine Weile, bis Eckhard Gnendiger sein 3:2 gegen Andreas Kremer feiern konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Schindler hatte
Alexander König nur im ersten Satz eine Chance. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die
Partie zwischen Holger Fischer und Gianluca Herborn, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Olaf Saam
hatte seinen Gegner Markus Lottermann beim deutlichen 11:4, 11:8, 11:9 komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Björn Eller das Spiel gegen Gregor
Schneider und gewann in vier Sätzen. Nichts zu bestellen hatte hingegen Andreas Richter bei
seinem 0:3 gegen Andreas Kremer. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Eckhard Gnendiger sein Einzel gegen
Christian Stumm noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Alexander König hatte gegen Gianluca
Herborn bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. Völlig ungefährdet war wenig später wiederum der Sieg
von Holger Fischer gegen Florian Schindler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:8, 8:11,
11:7 nicht verloren. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Es war ein langes Spiel, bis Saam / Eller ihre 2:3-
Niederlage gegen Lottermann / Schneider hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.09.2021 gegen
den TTC Offheim 1949 IV, während der TTC Bad Camberg am 24.09.2021 gegen den TSV
Hirschhausen 1909 antritt.
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 Punkte:
 TuS Wirbelau 1901

Doppel: Saam / Eller (1), Richter / Gnendiger (0), König / Fischer (1) 
Einzel: O. Saam (2), B. Eller (1), A. Richter (0), E. Gnendiger (1), A. König (0), H. Fischer (1) 

 TTC Bad Camberg
Doppel: Lottermann / Schneider (2), Kremer / Herborn (0), Stumm / Schindler (0) 
Einzel: M. Lottermann (1), G. Schneider (0), A. Kremer (1), C. Stumm (2), G. Herborn (2), F.
Schindler (1)


